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Art, Bemerkenswertes zur
Ausdruckserweiterung der deutschen

Sprache beigetragen. Es mag
zunächst etwas bizarr und gewöhnungsbedürftig

erscheinen, jemanden zu
ermahnen, er solle nicht auf seine

Pflicht vergessen, obwohl man
andererseits erwarten würde, sich auf'ihn
verlassen, auf ihn bauen und auf ihn
zählen zu können. Wünschenswert
wäre allenfalls, man verzichtete hier
auf den Konjunktiv II, jedenfalls auf

Weitere Texte von Peter Heisch: www.

dessen hilfszeitwörtliche Unterstützung

mit «würde» oder «hätte».

Dass er ihrer nicht bedarf, scheint

bei manchen wie so vieles leider
der Vergessenheit anheimzufallen.
Doch blicken wir wohlsinnig (angeblicher

Helvetismus laut Duden) darüber

hinweg und halten wir uns an
die Quintessenz der «Fledermaus»:

«Glücklich ist, wer vergisst, was doch
nicht zu ändern ist.»

Peter Heisch
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Wortsuche
Anagramme in Palindromen
Anknüpfend an die vorherige Wortsuche

nach (mindestens) vierfachen

Anagrammen, lautete die Aufgabe,
solche Funde in Palindromen
unterzubringen. Bisher sind keine Lösungen

eingetroffen, weshalb die
Aufgabe nochmals ausgeschrieben wird.
Der «Sprachspiegel»-Redaktor
versucht, mit dem guten Beispiel
voranzugehen. Zuerst die leichtere Variante

mit zwei separaten Palindromen:

Nie neble, Nieila, alle in Elben ein!

Ein Leben mit Tim: Nebel nie.

Nieila, nie gehört? Warten Sie nur,
plötzlich wird der Vorname Mode.

Gewöhnungsbedürftig ist auch der

Plural der Insel Elba (oder das noch

zu entdeckende Dorf Elben, wo Tim
wohnt). Als Ermunterung zur
Teilnahme: Der erste Teil darf auch ein

bekanntes Palindrom sein. Nun zur
Königsdisziplin: vier Anagramme im
gleichen Palindrom.

Regel, vital: Erleg in Enugu
'nen Igel relativ leger.

Hier wird von der schon im letzten
Heft gewährten Erleichterung
Gebrauch gemacht, dass «einzelne

Anagramme Wörter übergreifen
dürfen»: In «Igel relativ» steckt
bestenfalls ein faules Anagramm von
Regel. Derlei ergibt sich in einem
Palindrom automatisch. Drei echte

Anagramme müssen also schon her,

damit die Chance auf einen Buchpreis

besteht. dg
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